
Dly GoM für Baar.

Buffalo Fabrikat schwarzcr Alpacns,
n denen wir ein?» umfangreichen Verralh l>al>cn. Neberlrifft de» importirten in Farbe und Güte.

B nr l vck s Dia «» vnd He n» de «

»nc» wir billiger als irgend eine andere Airma liefern. Nach Maß angefertigt und garauiirt.

Sinqcr's ?Familien
< SInS der New?!ork ?Tribune", A>. Jan. 18<>ii.)

(«achf-1gc,»0..T-nn.lluGM«anl

Lisemmmren

Scl;anfeln,

Handwevkv'^cscHirr,
sk»<sUn»-Vvlzen,

??nrl>r»i, Ocl, Trrpri-in,

«ud.slltt

Vkcftito. c», W a ff.»i >' hier,

Vcscn und Äirchlüaarkii,

r«>. Friijicrglas zu Fninikprrisrn.

Seranton, I. Juli I!zli?>.

Unterm KosteitpreLsc

verkanfi.

Lactawanna Ave.,

Art,

Wa>. .

'

Asba

?i s?> Lac?,,wanna Mvcnne,

>')" Das alte Geschäft i» Lack,Wanna Ave
uue, wird auch noch fortgeführt.

Mu x <ÜO.,

Schnitt-Waaren- Lager,
i«tt» Ltiekawanna Avenne.

Winter - Waaren

Ml j. A'pril
omin»

Klciderstvffc »»d Seidenwaaren
billig

SliawlS alle Sorten

Linnens
Tcppichc rcine Wolle

für 7Z <5tS.

Pelzwaaren znmKostpreise

(s'itttritt frei!!!

Prcdiaer.

? ->-

D i -

IVlerclMts !V!ccli>uncs
V <aksk,

vv» Sc r,i n t vn, Pa.

Präsident?Jol>» HandlcN.
I'iec-Prasidcul?l. C. Vurflest,
Eassircr?W>». Hciir» Uullcr.
Sekretär-loscpk >H. Münster.

1) iioc: t o ivn:
Joseph H. Mnsier, C»!. Peter Burschel,
Daniel V. Vrainard, Palrick MeCanii,
v. L. O.ikcö, Edward loncS,
Oaniet HvwcU, 'l>i. M. ilearne^.

Sechs Prozent lutcrcjscn drzalil« auf Zei«

Personen. we!>l>e in dieser Pank deponircn,
können »ach Belieben ziehen.

SoNektionen an allen Hanvtorle» werden ae-
mach« »nd am Tage vrr Achtung zum niedrig-

sten WrchselEonrsc berichtig«.

Wechsel «erlauf« für New Aork und Plnladel-
jhia, Teutschland, England, Irland. Schott
.nid und aUen Punkten von Europa.

Z>« tcre ssa » t

Für vir Dnmcnü

Ho
rbst

«nd

Wintr
r.

Japancfisclic Seide,
Mcrino',!, PopiinS,

Sc^tS'PrinlS,
Trlai»e>', Ki»gh»n'», !

Ll.ä.NtcLi'L.
s.,rbigc Bctteppichc,

Oilclolhs, E>npc«S.

Die
Bcstcn Dri) Ealidz Slsrcs

In

> Die

sprechet lisr!!!
sotbcii crhaltcn in

Galiand's A'rcadc
317 I ack-nvanna Yvonne,

<>? n I l a n d '

voovS LAI'ORIV»I.
P-»n Aviiiuc, Eckt dcr

am alte» PI chk.

Neue
Waaren

für

Wiid»!« 5..« «>n. i d. 'Kevssv. ,
Wtlh. .?. « Ä1...

-!V ? c < -.

Paffafle unvSpeditionS Geschäft,
zweite Thüre v«m Sourthausc^

n." »,'

' --

u»^nach aNen wegrnden cntschlands und ?er
Schweiz mit Dainpf- oder Gegel-Schißen i>>er
Antwerpen,
>c. zu bedeutend ermäßigten Preisen.

Auszahlungen durch Pok'A>"»cisnngrn durch
den Norddeutlche» Vlovd nach rem NorddentfiNl»
Bund, Baiern, Mirttemberg, B»dc»,
t'uremburg, Medellandl», Daneniaik,

einbezahlt, werden i« Gsld oder 'tytgtnwcrch in

Vt"linach«cn" und Iknuf-Kontraftr.
Vereinigte Staate» Piisse >c. ausgefertigt,

sviir alle durch uns besorgte» t'leschafte virt

limiü Wilh. Kiesel u. I! ?.

Gro K e r

Ilii^e,zeichnete k>/> Geschäft auszuverkaufen, IN>!
vfferirt deßhalb sri.'kit großen Vorrath von

Schnitt - Waare»!
tt. f. w.

zun.

Kostenpreist

gut etKb-Lwtes'

profitables Geschiisl

Wl! Mve»,

N. G. Goodman.

Friedrich °

'^darsir
Zur Beachtung.

Wir strebe» i,a«l>

?Atarbl. Vlyck,"
22 A L a ck a w o Ii n a Avenue,

folg führte, so bi» ich in, 2ta»de, Bilder jede,

Visiten-Karten, AerrotvpeS,

Jvorvtvpeö. NinbrotnpeS,
Stareoscope, Kaiser-Karten.

vom jlleinste» bis zur VebenSgröße, rolorirt n !
Oel, Pastell, Wasserader Indien üarbe, vom L k

trage n, da sie sich h -ll a'»

nehmen. Im Empfang- uu» Anmidezinuner ij

stets eine Dame zur Hilfeleistung anwcse»!>.
Bilder von Kranke» und Todten i verde,

so» «Ycbanden oder ankeren Dache,
werden zu den billigstes Preisen undZsehr g ut auf
genommen.

Sowohl bei Hellem wie auch bei trübe» Wel
ter werden Bilder genommen.

Albums, Nahinen und Quasten in große

Auswahl und billig.
Zf7U I. G. Owe», Photoff.'aphm.

Gorma;
Lebens Versickern« it» <s»'Äpannie.

Kapital und Uederschuß, !ii
Jährliches Einkommen I.SMMVH
Versicherungen ?7,tS(>,lXX>tk

Levterklärte Dividende, il> Prozent.

GeriuaniaAcuerNerficherung«
(qcscltscbaft.

Laar-Kapital, '

Uederschuß,

Total Vermögen t,VW,L2I 7!

Der Untlrzcichuetc ist alleiniger Agent fü
Seranton und Umgegend kur diese beiden ruhin

lichst bekannten deutschen Mescltschafte» und ger
erbotia, jede nähere Auskunft zu -rtbcitl»,

Versicherte Personen baben ihre Prämien a

Ihn zu zahlen. M. Gehen,
22,ij Ofsiee- PittSto» Avenue, «erantor

Blättertabak.
Wir halten auf Borrath alle Sorten einhc

Mischer Vlattcr Zabalke, ebenso Havanna un

ittK- von u»se>k>! Avonneoien
! t. Apri! seine Wo!>ii»»g veri>»»«>>, wird

t gebeten uns zeiiig davon zu i>?,.achrichti-

,,tn, dami! i» der Zeil,,»,;

ln Pinr rbok werde» gegenwar-

!'k?,s mtbre'rs neue HÜnser Errichtet »nd
eine größere Aitzabi wird'VSch im Muse

iZvmmer« gebaut w»den. Deutsche»
AebtNerii uns Handweik.'rn möchten wir

diesen Play ?nr Absiedlung

cinpsthleii. s.ist von Jr-

ländern be voT'Nt, habt» stA in letzterer
Zeit viele Deutle i»Piue Brook nieder,

gelassen und besonders an der Haupte

straße (weiche eine Fortsetzung von Penn
Avnnie vUdel) >uid die Mehrzahl ver
Hauseigentümer deulsch. Unier den Ge-
bau?:!! befinde» sich einige recht hübsche;
die Prämie aber tragt jedenfalls unser
Milbürger Herr Fritz Simon davon, des-
scii Wohnbaus im Innern wirklich
prachtvoll eingerichtet und mit den fein-
sten Möbeln, CarpetS u. s. w. versehe»
ist. Einige deutsche GefchästSieutc haben
sich in Pine Brook bereits ctablirt, darun-
ter drei Wirthe, deren Anzahl sich in Bäl-

de zu vermchien droht. Wer Lust hat,

sich in dies.»» Orte anzukaus.n, möge sich
an Hrn. Fr. Simon wenden, der gern
j:de Auskunft ertheil..

Der Stadtrath nahm am Mittwoch
Abend in gemeinschaftlicher Sitzung die
SSM eines stärlischen Vcrmessers und

zweier Gehülfen vor. Fred. I. Amsden
wurde unm Vermcssir und Wm. Merri-
«leid und I. C. Bürgest zu GeHülsen cr-

w,-chlt, Eine V-roednung zur Ebenung

dl?r Älli? vom D., L. u. W. R. R. De-
p >t bis zur Straße wurde passirt.?

Ferner passirte Vie Verordnung, welche

ftr die Coustruklio.'» von AbzuMinälen
a» Wn''»>!>!!>- P'U.I und

Franklin Avenues, von wanna Ave
nue bis zur Sprucestraße, trifft.
Die Verordnung rief eine De-

batte hervor und zahlreiche
die Anssührung und Bezahlung bc!,"cf
send, wurden gemacht. (Petitionen ge-
gen die Verordnung sind in Umlauf; wir
halten jedoch Abzngskanäle hier für sehr
nothwendig «nd je eher sie gemacht wer-
den, desto besser ist es.)

ligti
Philip McKinsey, I. Ward, Vancc

Brothers, 1., David Seaman, 2., C. W.
Geary, 2., John Horn, 8., Theodor Bür-
ger, 8., MrS. B. Coon, Jefferfon Town-
Il>ip, Ackerley n. Leach, MoScow, Job»
Ouinan, Friedr. Locher, Patrick Cusick, 3.,
A. Äk. Jeffords, George Gräber, Caspar

Wisenflub, Anton JooS, 4., Patrick Cal-
laban, 5., Michael Glaab, 0., Charles

!er, Victor Kock, Frank Kiefer, Job» W.
Bnrg/ß, 3.. William Stein. 10., Patrick

Morgan, Wm. Lindsey, PliillipSchnell,
Thomas Roberts, 4>, Gust. Hargeshei-
>ner, Charles Loftus, 7., Cdarlcs H.
Schadt, S. M. Nasb, Daniel B. Brat'
nard, E. B. Bnrnham, Richard Fitzger-
ald, 8., Henry Wentzel, 10., John Schiink,
Christian Mailänder, 11., John C. Dlpp-
re, 12., Michael Smith, George W. Frost,
Dunmore.

Die folgenden Applikationen für Hoiel-
Lizensen wurden zurückgezogen:

Peter Snyder. Joseph Westhoufc, Hen-
ry Walter. I. W, Jones, Fred. Farbe.-,
Margret Rosen, F. Fog, Nicholas Chri-
stian, I.Kuntz und John Regan.

Zurückgewiesen wurden die »olgende»
Applikationen! Joseph Aul, Charles Bosse
und Julius WeUner.

Um bei der Ouart zu verkaufen erhiel-
icn di: Folgenden Erlaubnißscheine:

Michael McGovern, 2. Ward, Peter
CunimingS. 4., Patrick Welsb. 5.. John
ÄZicTann, 5.. Dennis Snllivan, «i., Turn-
bull u. JnaliS, 7-, Michael Gilgallo», 8,,
Moylcs, Murray u. Co., 8., Manuel
Green, 3., Thomas Rnddy, 8? Johu Ap-
pert, Folgcr u. Moor, 9., N. G. Butter-
man, IV., Michael Miller, 12., Thomas
Horan, 4., Anthony McHugh. 5., Jere-
miah G.Smith, 5., Patrick Malia, 0.,

John Kelly, 6., M. Gibiin. 8., Hum-
vhrey Bradley, 8., Smith Hulbert, 8.,
Tl omaa I. Walsh. 8.. B. Grady. 8., M.
M. Kearuey, 8., B. Simon u. Co., S.,
William Ziegler, 11., James Laiigan,
James H. Kelly, John B. Doyle, Dun-

Der erste Sitznngstag der Mai Court

wurde festgesetzt, um Applikationen für
Lizensen anzuhören.

Der Ausstand der Miner In

kung, daß der Ausstand sich feinem Ende

zu nähern scheine und Gouv. Gea'.y die
Vermittlerrolle zwischen Operatoren und

Großen Rath der ?Miners und Laborers
Benevolent Association" ernannte Eoni-

mittee hat letzte Woche durch Gou».
Geary den Operatoren folgendes Aner-
bieten überreichen lassen:

Harrisburg, 13. März 1871.
Wir, die Delegaten der M. und L. B.

A>, sind überzeugt, daß die Miner und
Arbeiter unserer Genossenschaft bereit sind,

zu den Löhnen der Jahre 1869 und 1870
(bis zum Gowen Compromiß) augenblick-
lich an die Arbeit zugehen; und geben
den Operatoren die Versicherung, daß sie
(die Arbeiter) sich nicht in die Führung
chrer Kohlenwerke einmischen, vorausge-
f.-tzt, daß sie keine Leute entlassen, lediglich
weil sie zur Union gehören. U»l> daß alle
Diffiknltäten lokaler Natur durch ein

Schiedsgericht geschlichtet werden, welches
zu gleicher Zahl aus Operatoren und

Minern besteht.
(Unterzeichnet von 17 Delegaten )

Unter dem lang anhaltenden Ausstande

sü ;!e» »>>, »

-'''>»> '>

l:n A!!g.'>neiu.-.> »ich'
»d<» n»glück»loei< l'« »a?»«n
andt«»n Na!ionalitä!?n >ig»» 'st. »»? der

seine Besitzer zusrietc» fein lä>!t, N'iiiN fle

ni» ibre augenblicklich?,! Äed'irfnijse bc

friedigen könne», gesrbebe es auch dadnreb,

daß st, sich schwere chviven
Dis Dentschen sind ,»»> flrößle» Theil an

regelmäßig-' Tliäligkeit gewöhnt, sie surfen
etwasa'ov sich zu, bringen, und sübien fi>.!
nle unglücklicher, als sie die Früchle
ihres Meißes angreisen oder gar zukünfti-
gen Verdienst im Voraus verzehren müs
sen. In diese widerwärtige Vage werden
die deuischen Kohlengräber aber durch die

seit einigen Jahren so häufig wieder!,h
renden und lang anhaltenden Ausstände
versetzt. Gieichwobl mögen sie nicht der

Miners' Union den Rücken kehren. Sie
würden als Feiglinge und schlechte Kame-
raden gelten, wollten sie dies thun, und
der Deutsche besitzt zu viel Männlichkeit
und Ehrgefühl, um einen solchen Vorwurf
auf sich z» laden.

Der Ausschuß für Gesetzwefe» hat
dem Staat« Senate am 24. März Bericht

erstatt-» hinsichtlich der Kohlenschwierig

keilen. Derselbe cnihält Auszüge aus

Steden, die in Versammlungen der ?na-
tionalen Association zur Hebung des so
eiaien Wissens" in England zu Gunsten
des Schiedsrichter-Systemes gehalten

wurden, und schließt mit folgender Em-
pfehlung: ?Und nun, Angesichts der un-
geheuern Interessen, die in Pennfylvanien

und anderswo von dem beständigen und

harmonischen Fortarbeiten iin Anlhracii-
kohlengeschäste abhängen, ist der Ausschuß
der Ansicht, das Syst',», welches i» Eng-

land so wcrlhvolle Resultate zu Tage ge
fördert, sollte sofort dadurch erprobt wer-

den, daß man es auf die ganze Anthracit-
kohlen Region anwendet."

Den letzte» Berichten und Anzeichen
nach darf man sicher darauf rechnen, daß
s»r der Miner in dieser Gegend

noch vor dem I». April ,u Ende sein
wird! foirohl als auch die

Arbeiter theilen diese Meinung »nd dies
geschieht nicht ohne triftigen Grund.

N e r in i s ch t e S.

solche unserer hiesigen Leser, welche
das Angenehme mit dem Nützliche» ver

binde» wolle», sollte» den Vorträgen in

der Halle der G. A. R. beiwohnen, wel-

ch- jcden Freitag M'end bei freiem Ein-

tritt gehalten werden.
Das Bankgebäude der Scranw»

Trust Compagnie, neben der Office des

?Wochenblatt" an Wyoming Avenue,

wird etwa Anfangs Juni vollkommen
fertig fein.

?Patrick O'Boyle, von der 12. Ward,
wurde auf die Anklage verhaftet, fein Haus
vor einiger Zeit in Brand gesteckt zn
den. Er stcllte Sl.ooo Bürgschaft für sein

?'Petitionen sind in Umlanf. worin
»m Jnkorporirung eines städtischen Hospi-

tals ersucht wird. Ein derartiges Insti-
tut ist nöthig, f?klte aber nicht in den

Händen eines OuackfalberS fein.
Di- Staats Fair wird hier am 19.,

20., 21. und 22. September abgehalten.
Eier kann man in den hiesigen

Stores um 23 EenlS das Dutzend kau-

fe». Billiger de»» Fleisch.
Herr F. W. Günst.r war fo freund-

lich, dieser Office eiii. Exemplar des neu-

gedruckicn City EharlcrS, nebst de» städ-
tische» Verordnungen zuzusenden, wofür
wir ihm danken.

Repräsentant S. W. Keene von
hier ist zum Senatorial-Delegaten für die

nächste demokratische Staats Convintio»
ernannt worden, wtlch' letztere die No«
iilinaiionen für General - Auditor und
General Vermesser zu machen hat.

Vom ersten April an ist die Forel-
lenfijcherei wieder frei.
-Die Firma Grieser u. Co., No. KOK

Lackawanna Avenue, kann sich nun mit

Recht rühmen, den hübschesten Leichen-
wagen in Nord-Pennsylvanien zu besitzen.
Oer Entwurf ist ein vollständig neuer,
der Wag-n in Newark, N. 1., angefertigt

und kostet mit Fracht circa 81,500. Wer
bequem und nobel ins Jenseits fahren
will, sollte sich dieses Wagens bedienen.

Herr Scranton, der Eigenthümer
des ?Nepubllcau," wirb Anfangs nächster
Woche mit den Ausgrabungen fein
neues Druckerei-Gebäude an der Ecke von
Wyoming Avenue und Commercial Alley
beginnen. Das Gebäude wird 25 bei S 7
Fuß, vier Stockwerk» hoch und speziell für
eine Danipfdruckerei eingerichtet. Die
Job Osfice und Dampfpressen kommen in
das Basemeat, der erste Stock wird für
Store und GeschäftS-Office eingerichtet,
der zweite ebenfalls für Office», der dritte

enthält die Buchbinderei und RedaktionS-

zimmer und der vierte die Zeitungssetzerei.

Schnee siel hier am Sonntag und
Montag in geringer Quantität, hinter-
ließ aber nur wenige Spuren feines Da-

sein«.
Als der Frachtzug der D. u. H. N.

R. am Montag Abend sich Dickson näherte,

versuchte ei» junger Deutscher Namens

Frank Dikemüller (Deichmüller?) auf ei-
nen Karren zu springen, glitt aber au«
und wurde überfahren. Man trug ihn
nach seinem, nur eine kurze Strecke ent-

fernten Kosthaufe, aber «r starb schon un-

terwegs. Der Verunglückte war 18 Jahre
alt und in Church's Kohlenbett zu Green
Ridge beschäftigt. Die Angestellten de«

> Bahnzuges sollen an dem Unfälle keine
Schuld haben.

j Affaire
»»»>- >,5 Äi,k-!>s» ZvoKe
i<> groß .' Hn »iimn Hause,
wijche« v»>, grau Wiideman ht»

r n gesunden, ebenso an der Dodgetown
Bnicke. Der Reivachl fand Raum, daß
in den, Hause ein Mord begangen und
der Getödleic d.'.ini über die Brücke hinab
ins Wasser gew.'i'sen worden sei. Genaue
Untersuchungen im Flnsi und überhaupt

in der ganzen Nachbarschaft ballen jedoch

lein Resultat »nd da die Weideman ohne-
dies mit Sack und Pack sortgtjoge» ist, so
muß man im Anzenblick auf eine Aufklär-
ung des Geheimnisses verzichten.

Der Del. u. Hudson Canal wird
um 10. April seiner ganzen Länge ent
lang eröffnet.

Die Wahl in der 3. Ward am

Montag für Councilmann erregte großes

Interesse und fast sZmniÜichc Stimmen
wurden abgegeben, nämlich 445; davon

sielen auf Capt. Mm. H. Carllng 248
und ans Walkin H. Williams 207, eine

Well" bringt nachstehenden Inhalt: Der

Ii!8I nnd I87t); Der Drnck-

»nd Bretagne; Die Deutschen vor ParlS;
Die Sonnenbraui;?Allerlei: Braut
schmücknng. Onkel und Neffe. Ein
seltsamer Preis. Versendung fertiger
Häuser und Kirchen. Spekulation in

Preis NebuS.?PreiS-Charadc-i. Auf
lösung des Rebus und der Charade Im 2.
Hefte; nebst lahlrnchcu Jllustralionen,
Agcnt ist Herr Jakob Geiger.

Scranion gekommen, um Eiwas zu kau
sen. Als er nach Hause zurückkehrte, war
er angetrunken und beim Ueberschreilen
der Trestling an der Washington Avenue
scheint er hindurchgefallen zu sein. Vor-
übergehende benachrichtigten die Polizei,
w.'lche den Verwundeten nach dem Hofpt
tal brachten, wo sichergab, daß er in Folge
einer Verletzung des Rückgrats iheilweise
gelähmt war und die Sprache verloren

hatte. Sein Auskommen wird bezweifelt.
«G» Vergeßt nicht, daß Herr Chitten-

den, Eigenthümer der Apotheke gegenüber
den, Courthause dahier, Rezepturen aus
das Gewissenhafteste ausführt und alle in
sein Fach einschlagenden Artikel vorräthig
hält. Es wird deutsch daselbst gespro-
chen. 2w

Jury-Liste. Die nachbenamten Bür-
ger wurden am Montag als Geschworene
für den nächsten Termin der Mayors
Court von Scranton gezogen.

Grand Jurors.
Vierte Montag im Mai.?James Ar-

chable, 9. Ward; Peter Burschel, Dun-
more; Jako!? Busch, 10.; FestuS Counell,
Madison; John Connolly. 5.; I. P. Col-
viii, l.; Joseph Comstock, Dunmore; Asa
Co' b, Jest>ison; Evans Evan, 5.; David
Friant, !».; B. F. Hollister, Covington;
Michael Miller, 12.; David Malvin, 9.;
G.vrge Mann, 2.; Patrik O'Boyle, 3.;
Jamcs O'Boyle, 12.; Noah Owens, 5.;
S. P. Stevens, Madison; Robert Gav-
age, Dunmore; George Simpson, Dun-
more; Levi Swartz; Madison; Steven
Vaugbn, 2.; A. I. Widower, Dunmore.

Traverse Jurors.
Vierte Moutag im Mai. Samuel

Bird, Madison; Peter Bachus, 10.; A.
Barrowman, 4.; Jofepb Cburch, 2.; Phi-
lip Cabell, L.; Wm. Decker, 5.; H. A.
De Puy, Dunmore; Philip Dörsom,
John A. Denton, ö.; Daniel CvanS,
Madison; Henry Faegler, 11.; Henry
Griffin, !!.; Simon Green, 5.; A. G.
Hollister, Evvington; George ZI. Haines,
Spring Brook; Peter Hornbecker, Madi-
son; William Hoiveil, Dunmore; David
Himrod, Dunmore;JachariahKeiser, lef
fersonz Adam Koch, 10.; A. See, 8.;
Henry Myers, 5.; Thomas Moore, 3.; F.
E. Viettleto», 8.; Adam Pautte, II.;
Stephen Short, 10.; Alphons Sherwood,
Jefferfon; Peter Swartz, Madison; Ed-
ward Thomas, 6.; Garry Van Eickel,
Jefferfon; Jenifon White, 2.; James
White, I.; Robert Wallace, Madison;
S. W. Wycoff, Madison; A. N. Wilcox,
Madison; A. I. Neager, Madison.

Fünfte Montag im Mai. H. M.
BoieS, 9.; Wm. Burtley, 2.; Frank Bea-
mifb, 12.; Wm. Eafe, Madison; Geo.
Golckgliser, Covington; John Fox, 12.;
Jrvin Finch, 5.; Jame« Gillespie, 2.;
Wm. Griffin, 2.; I. B. Gillespie, I.;
Jakob Henry, II.;David Hugh, ti.; Tho-
mas James, 8.; Wm. McNally, 12.;
Wm. MattbewS, 9.; ArtimuS ÄÜller,
Dunmore; Charles Narr, 1.; I.D. Kei-
fer, Jefferfon; John O'Dvnnell, 7.; W.
H. Owens, 5.; I. D. Peck, Madison;
Henry Phillips, 10.; Philip Pfeiffer, 11.;
H. W. Rhode», Madison; D. G. Sperry,
4.; John Scott, Spring Brook; Geo.
Silsbee, 3.; Daniel Swartz, Dunmore;
John Staples, 1. ; Eugene Snyder, Ma-
dison ; Jerome Wate, 4.; James Wool-
fey, 9.; Patrick Walton, K. - H. H. Jea-
ger, Madison, John B. Swartz, Madi

Erste Montag im Juni. L. C. Bor-
tree, Covingtonz E. P. Bassord, 2.; D.
P. Barton, Dunmore, Jofepb Baum-
gartner, 11., Henry Koch, Dunmore,
James Church, 2.; George Carl, Dun-
more, Edward Gaslett, 12; IsaakDepue,
Madison, Peter Daily, Dunmcre; Evan
Daniels, 5.; Isaak Dean, 1. -, Isaak Fül-
ler, 8.; Joseph Grieser, 11.; Samuel
Hiller, 4.; Matthew Huvfon, Covingtonz
O. S. Johnson, Dunmore, Jakob Krö-
ger, Dunmore; E. Leach, 2.; John S.
Latouche, Madison; Joseph Loveland,
Madison; '-V. F. Miller, Covington; Ja-
mes H. Millspaugh, 4.; Peter Marsh,
Madison; S. M Nash, 8.- Reuben
Noack, Madison; Peter Ranke, 8,; John
Silkman, l.z Walter Stewart, 9.; Si-
mon Swartz, Madison; Jerry Schiffer,
8. z Godfrcy Vonstork, 2.; C. Weston, 1.;
Peter Walsh, 2.; John FellowS, 5.; Gey-
Schultz, 10,

ÄZijkrshlitkr. ?!' »an , wo«

Thür zu Thür, r»rb»lei! ist, soll »on jetzt
an streng durchgeführt werden. Am
Freitag Abend brannte das bö>iernc En-
ginehans der L. V. Eisend.'!»,, auf der
andera deo Canalü gegenülcr d:n
Seal« Woiks, I.ieter; auch eine Ll'koi»,'.
tive verbrannte mit. Der Verlust ist ni.lt
bedeutend, da das Gebäude nur temporär
errichlel war. Das nnseren Lesern vom
ersten Conzerte der noch in gutem Anden-
ken stehende berühmte Germania Orche-
ster von Philadelphia, unlee der Leitung
von Carl Sentz, wird am 17. «nd 18.
April in der Musikhalle zwei Cvnz.'rte ge-
ben, wobei der Männerchor assistirt. Die
ArrangeineniS dazu sind in den Händen
des Hrn. L. Prätorins; Eintrittspreis
sl 00 für jeden Abend.?Soll der Hahn
über Frennd Kienert's Anzeige im ??!olks-

kratischkn Partei übergegangen ist? Dem
mag nun sein wie es will Thatsache ist,
daß Kienert einer der erfolgreichsten
Spezerei-Waaren- und Produkten! ändler
in Wiikesbarre ist. Außer seinem bedeu-
tenden Geschäfte No. 218 Malnüraße be-
sitzt er auch die Släude No. 10!) und II»
im Markthause, welche sich einer sehr gu-
ten Kundschaft erfreue». Das Verzeieb-
niß feiner Delikatessen ist zn groß, »in sie
hier alle auszaführen, wir sagen daber
nur: Prüsel seine Waaren »nd Ihr wer-
det kaufen. Unsere Leser sollten nicht
vergessen, daß alle Applikationen für Ho
tel- und Nestauralions Lizensen bis zum
l. April, um 12 Uhr Mittags, beim Clerk
der Conniy Conrt eingetragen werden
müssen; wer eine früher bewilligte Liren,
dort liegen hat, muß dieselbe herausneh-
me», witrigensalls keine neue bewillig!
wird. Swryer's Kohlenwerke, (Enter-
prise, Port Bvwkley nnd Pleasant Valley)
haben am Montag ihre Thätigkeit wieder
begonnen, nachdem «in zufriedenstellendes
Arrangement zuvor mit den Arbeitern gc-
macht worden war. Man glaubt zuver.
sichtlich, daß die anderen Operatoren den,

Beispiel von Swoyer folgen werden.
Die jährlichen Ueberschwcmniungen der
Kingston Fiats und die dadurch verui-

sachten heinmuugen im Personal- und
Güterverkehr bringen die Frage wieder in
den Vordergrund, wie diesem Uebeistande
ein- für allemal abgeholfen werden kann ?

Es heißt, daß M. I.Philbin. Geo. B.
Kulp, Col. Dorrance und Andere den
Bau einer (freien) Brücke im Projekt ha-
ben, wenn die Gesetzgebung bewogen
werden könnte, eine Bewilligung' von
S7Ü.OVV zu dem Zweck zu machen. Die-
selbe würde muthmaßlich von der Union-
straße aus den Fluß überspannen, da
man diese Lage sür die beste und am we-
nigsten kostspieligste hält.?An dem Fun.
damcnt der Süd-Straße Brücke wird
rüstig gearbeitet. Auf der anderen Seite
des Canals ist die Straße bereits ausge-
legt und da die im Bau begriffene Brücke
die Geleise der L. u. Susq. und L. V.
Bahnen überspannt, die Kreuzung daher
vollständig unbehindert ist, so dürfte jener

Stadttheil einem raschen Wachsthum ent-
gegensehen. Die Lage ist die hübscheste in
der Stadt und gewährt eine prachtvolle

Aussicht auf dieselbe. Die heftigsten
Gegner des Markihauses müssen jetzt z».
gestehen, daß das Unternehmen ein ge»
meinnütziges ist. Nicht nur ist das Gr-
bände eine der schönsten Zierden von
Wiikesbarre, sondern man kauft daselbst
auch bedeutend billiger als in Stores n»d
Läden. Die Geschäfte gehen hier wo-
möglich noch schlechter denn ia Seranton;
als ein Beispiel möge die Lage von Frennd ,
A. Rns erwähnt werden: Um sein hüb-
sches Lokal nicht durch die lästigen Be-
snche des Scheriffs entweiht zu sehen,
meldet er sich täglich zwei Mal vorschrifls.
mäßig in der Office desselben, damit er

sich mit eigenen Augen überzenge, daß
Ruf nicht ansgekniffen sei. Das Colo-
nie-Projekt der ehrenvoll entlassenen Sol-
daten von hier findet immer mehr Beacht,
ung und die Versammlungen werden wol l
besucht. Wer Näheres darüber HSnn
will, wende sich an John Glomann od«r
Charles Zaun. Alle Solvaten sind z> r
Theilnahme eingeladen.

Herr Michael Lutz wird mit naiv-
stem Samstage seine Bäckerei von Hyte
Park nach der Lackawanna Avenue, In den
Store nebe» Hrn. M. Green'S Geschäft,
verlegen.' Außer allen in sein spezielles
Zach einschlagenden Artikeln, wie Brod
und Backweik jeder Art, CandieS, Nüsse
u. f. w., wiid Herr Lutz ein feines Spe -

sezimmer einrichten und überhaupt Allia
thun, was zur Bequemlichkeit seiner Kun-
den dient.

»V-Einen Extra-Artikel Leberthran
zum Verkauf in großer Menge in Chi!»
tenden'S Apotheke, Lacka. Ave. 23mz70

Lifte deutscher Briese
welche im hiesigen Postamt an<-

Sboemaker, Ger.
Schreiber, MrS.
grics, Fred.
Ziegler, Ott?Hopper, ElisabethKamil, Job ,

Brie,, «merke man gefäl-
ligst, daß sie in der Zeitung angezeigt waren.

Da» Executiv-Committe der ?Ame-
cikanischenDampfschifffahrts-Gefellschaft"
hielt am IV. März im Lokale der ?Han-
delskammer" zu Philadelphia eine Ver-
sammlung und es ergab flch aus den ein-
gereichten Berichten sämmtlicher Coinmit-
tees, daß die volle Summe von 81,500,-
000 für das linternehmen gezeichnet ist.


